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Der Zieglerblick

Haben Sie auch den Blick für Besonderheiten in der Ziegelwelt?
Aufmerksame treffen auf Auffälliges, Besonderes, Hübsches,
Gelungenes und Ausgefallenes. Solche Trouvaillen finden hier
ihren Platz. Wir freuen uns auf Ihre Zuschriften.

Lehmarchitektur
Marokko, Kasbah von Telouet:
verschiedenste Lehmbauweisen

in einem Gebäude:
Lehmmörtel in Steinmauern
sowie Adobe- und
Stampflehmwände.

Foto von Regina Göll, Luzern,
2017.

Hanfziegel
Hanfsohäben und Naturkalk

- die Verbindung dieser zwei
Materialien lässt die

Baustoffquader hart und
beständig werden wie Stein.
Sie sind wärmedämmend,
schallabsorbierend, regulieren
die Luftfeuchtigkeit, sind nicht
brennbar, 100% rezyklierbar
und resistent gegen
Schädlinge.

Schönthaler, Baustoffhandel
Eyrs I. Beitrag im Vinschger-
wind 06/2016.
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Schmuckfassaden
Volckerinckhove F, zwischen
Dünkirchen und Cassel.

Fotos von Urs Willi Schnider,
Hünenberg See.
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Chauffeuse oder Brique
chauffe-lit
Wärmesteine oder Bettsteine
aus Keramik als Bettwärmer
waren im 19. Jahrhundert,
und wohl auch schon früher,
in Frankreich weit verbreitet.
20 x 12,5 x2,2cm.

Schenkung von Urs Willi
Schnider, Hünenberg See,
ZM 9125.

Tuchofen
Ausgehend vom traditionellen
Kachelofen geben die Tuchöfen

der Wärmequelle, die
heutzutage meist unsichtbar
ist, eine Präsenz - ein
sichtbarer Ausgangspunkt,
wenn auch verhüllt vom
keramischen «Tuchüberwurf».

Arbeiten von der
Keramikkünstlerin Marie Jansen,
Wien.

www.mariefil ippajanssen.com
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